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Heute beginnt die Inter-
nationale Wanderwoche. 
Ziel der Aktion ist es, 
Menschen für das Wan-
dern zu interessieren. 
In der Elbestadt hat der 
Verein Magdeburger 
Wanderfreunde dazu ein 
Programm aufgestellt.

Von Marita Uterwedde
Magdeburg ● Das Wandern in 
der Gemeinschaft verbreitet 
Frohsinn und erleichtert das 
Abschalten vom Alltagsge-
schehen. Mit diesem Slogan 
veranstaltet die Magdeburger 
Wanderbewegung e.V. in die-
sem Jahr die Internationale 
Wanderwoche. Sie beginnt 
heute und läuft bis zum 30. 
August.  Jeder, der Lust zum 
Wandern habe oder auch mal 
seine Grenzen austesten wolle, 
sei dazu herzlich eingeladen, so 
der Verein. 

Da jedes Wanderziel - bis auf 
die Abendwanderung - mit un-
terschiedlichen Weglängen an-
geboten wird, bekommen auch 
alle Wanderfreudigen, ob jung 
oder alt, groß oder klein, eine 
Chance mitzumachen. 

Wer an diesen Wanderun-
gen teilnimmt, schlage sprich-
wörtlich zwei Fliegen mit ei-
ner Klappe: Es ist einerseits 
gut für die eigene körperliche 
Fitness und öff net andererseits 
den Blick auf die schöne Um-

gebung rund um Magdeburg. 
Regelmäßig seien auch Gäste 
von auswärts dabei, manche 
hielten der Wanderwoche so-
gar schon über mehrere Jahre 
die Treue. 

Am Ende gibt es für jeden 
Teilnehmer als Anerkennung 
eine persönliche Wanderur-

kunde einschließlich einer 
Wandernadel. Wichtig: Gutes 
Schuhwerk, Getränke und eine 
Marschverpfl egung seien die 
eigentlichen Voraussetzungen. 
„Also, raus aus dem Haus und 
auf zur Wanderung“, rufen die 
Magdeburger Wanderfreunde 
zum Mitmachen auf.

Küchenhorn und Jakobsweg
Verein lädt zur Internationalen Wanderwoche in der Region ein

Heute, 23. August: Geführte 
Abendwanderung - Es ist 
eine einfache und gemütliche 
Wanderung von der Leiterstraße 
bis zur Elbe mit Einkehr beim 
„Mückenwirt“.

Sonnabend, 24. August: Mag-
deburg – Schönebeck (13 km 
oder 21 km) - Die Wanderung 
geht über den Nachtigallenstieg 
durch die Kreuzhorst.

Sonntag, 25. August: Schöne-
beck – Magdeburg (20 km, 10 
km oder 6 km) – Diese Etappe 
führt über den Frohser Berg und 
entlang der Elbe.

Montag, 26. August: Magde-
burg – Groß Ammensleben (21 
km oder 10 km) - Eine Wande-
rung überwiegend durch die 
Feldmark und Bördelandschaft. 
Wer will, kann nach 10 km in 
Gersdorf individuell die Rückrei-
se antreten.

Dienstag, 27. August: Groß Am-
mensleben – Zielitz (15 km oder 
22 km) - Diese Tour verläuft über 
den Mittellandkanal und durch 
die Colbitz-Letzlinger Heide.

Mittwoch, 28. August: Wol-
mirstedt – Möser (10 km oder 
18 km) - Durch den Auwald 
Küchenhorn und über die Trog-

brücke geht es nach Möser.

Donnerstag, 29. August: Möser 
– Magdeburg (17 km oder 22 
km) – Eine schöne Waldwan-
derung, die zum Teil über den 
Jakobusweg führt.

Freitag, 30. August: Magde-
burg – Schönebeck- Ottersle-
ben – Stadtfeld (46 km, 26 km, 
16, oder 10 km) - Der letzte Tag 
ist das absolute Highlight der 
Wanderwoche. Die Wanderung 
umfasst 46 km und wird für 
die sportlichsten Akteure eine 
Herausforderung sein. Weniger 
Geübte können sich auf dieser 
Strecke bei drei verschiedenen 
Startpunkten einklinken. Ziel 
für alle ist das Gasthaus „Zum 
Lindenweiler“.

Treff punkte und Startzeiten 
für die einzelnen Wanderungen 
werden auf der Terminseite 
der Volksstimme (Seite 16) 
bekanntgegeben oder kön-
nen im Internet bei folgender 
Adresse https://wandern-
magdeburg.de/wanderplan-
juli-sept-2019/ eingesehen 
werden. 

Für Rückfragen steht Herr Bey-
er unter Telefon 0178/527 63 92 
oder E-Mail unter beyerwan@
web.de zur Verfügung.

Das Programm

Ab heute kann rund um Magdeburg mit den Wanderfreunden die 
Region erkundet werden. 

Neustädter See (vs) ● Den Zoo 
am Tag kennen viele, aber was 
passiert in einem Tierpark in 
der Nacht? Diese Frage können 
sich Zoofreunde morgen Abend 
ab  18 Uhr beantworten lassen:  
Magdeburgs Tierpark lädt zur 
spannenden Zoonacht ein.

Dabei geht es natürlich vor 
allem um die tierischen Be-
wohner des Zoos, aber nicht 
nur. Es wird abendliche Tier-
fütterungen und Führungen 
hinter die Zookulissen geben 
und auf sieben Bühnen werden 
Livebands zu hören sein. 

„Der König der Löwen“ – er 

heißt im Zoo Madiba - ist nicht 
nur in natura bei der Zoonacht 
dabei, dazu passend wird auch 
das Musical „König der Löwen“ 
präsentiert. Erstmals stehen 
tierische Musical-Highlights 
wie das „Dschungelbuch“ und 
„Tarzan“, eine Zoo-Safari und 
eine kulinarische Weltreise auf 
dem Zoonacht-Programm. Das 
Sommerkino um 21 Uhr lädt 
die Besucher zu einer Reise in 
die Tiefen des Dschungels ein. 
Sie können mit dem kleinen 
Jungen Mogli mitfi ebern, der 
in einem Wolfsrudel nicht nur 
Beschützer vor dem mächtigen 

Tiger Shir Khan, sondern auch 
eine neue Familie fi ndet. 

Tierpfl eger bieten Füh-
rungen in die rückwärtigen 
Tierbereiche an und „Extra-
Abendfütterungen“ bei aus-
gewählten Tierarten. Das 
Programm auf den sieben 
Bühnen erwartet die Besucher 
mit heißen Rhythmen, Sal-
sa, Soul, Jazz, Pop und Disco-
Klassikern. Zu den Künstlern 
gehören der Didgeridoo- und 
Cajonspieler Philipp Gerisch, 
die A-cappella-Band „Anders“, 
das afrikanische Ensemble 
„Wontanara“, die „Ladies Live 

Band“, das Gesangs- und Gi-
tarrenduo „Sandy und Zigge“ 
und das Unplugged-Duo „R2“. 
Die Band „Modern Walking“ 
ist im ganzen Zoo unterwegs 
mit bekannten Hits von The 
Beatles, Udo Lindenberg, Mi-
chael Jackson, Robbie Williams 
und Amy Winehouse.

Wichtig: Der Zooparkplatz 
ist zur Zoonacht gesperrt. Die 
Zoonachtbesucher können den 
Park-&-Ride-Parkplatz Lange 
Lake nutzen und sollten mög-
lichst mit den öff entlichen Ver-
kehrsmitteln anreisen (kosten-
frei mit Zoonacht-Ticket).

Zoonacht: Es wird gerockt und tierisch-nah gefüttert
Programm beginnt um 18 Uhr / Zooparkplatz ist gesperrt, Park-&-Ride-Service ab der Langen Lake

Haarig ging es gestern im Vitanas-Senioren-Centrum 
Elbblick zu: Das Magdeburger Friseurmuseum war dort 
zu Gast, im Gepäck viele Kuriositäten und interessante  
Dinge. Ein Thema des Vormittags war „der“ Haarschnitt 

der 1920er Jahre: der Bubikopf. Der  war einst ein Syn-
onym für die Emanzipation und Moderne der Frauen. 
Barbara Psoch, Leiterin des Friseurmuseums, hatte rund 
um dieses Thema tolle Exponate zur Verfügung gestellt, 

die im Foyer des Hauses zu bewundern waren. Barbara 
Psoch (l.) und Ulrike Eisel vom Vitanas-Centrum präsen-
tieren den Senioren eine Puppe mit einem klassischen 
Bubikopf-Schnitt.  Foto: Eroll Popova

Senioren erinnern sich an den revolutionären Bubikopf

Morgen Abend wird es im Zoo nicht nur Führungen und speziel-
le Fütterungen geben, sondern auch ein Live-Programm auf sieben 
Bühnen. Foto: Zoo

Altstadt (vs) ● Die Städtische 
Volkshochschule (VHS) in der 
Leibnizstraße lädt am Sonn-
abend, 31. August, zu einem 
„Tag der off enen Tür“ ein. Ab 10 
Uhr wird ein buntes Programm 
geboten, das unter dem Thema 
„100 Jahre Volkshochschule“ 
steht.

In den modernen Unter-
richtsräumen können die Be-
sucherinnen und Besucher ei-
nen Blick in die Geschichte der 
Volkshochschule werfen und 
viele Lern- und Kulturangebo-
te kostenlos erleben. Latein-
amerikanische Tänze, Salsa in 
Magdeburg und Geschichten 
dazu, eine Fotorallye durch 
und um das Haus der VHS, Mi-
nisprachkurse, Fitness, Ent-
spannung und Handlettering, 
3-D-Druck und Zaubern stehen 
zur Auswahl. Ausprobieren 
können sich die Gäste beim 
Maschinenschreiben auf alten 
Schreibmaschinen oder auf der 
modernen Computertastatur, 
selbstredend im 10-Finger-
Schreibsystem. Die Schreib-
werkstatt der Volkshochschu-
le präsentiert Texte aus ihren 
Büchern, die VHS ihr Buch 
zur 100-jährigen Bildungs-
geschichte und verschiedene 
Ausstellungen mit Originaldo-
kumenten laden zum Schauen 
ein. Auch ein Magdeburger Ori-
ginal ist im Haus unterwegs. 
Ob Spanisch in der Küche oder 
Deutsch mal anders: hier ist für 
jeden etwas dabei.

Für das leibliche Wohl sorgt 
neben der VHS-Küche die „Feu-
erwache“ mit Speisen und Ge-
tränken. 

Am Info-Tisch kann man 
sich dann gleich beraten las-
sen und für die Kurse im neuen 
Semester anmelden.

100-Jähriges
wird
gefeiert
Tag der off enen Tür 
der Volkshochschule

Magdeburg (vs) ● Eine weitere 
„Fahrrad-Architektour“ star-
tet am morgigen Sonnabend 
um 14 Uhr vom Domplatz. „100 
Jahre Bauhaus“ ist das Thema 
der Tour. Magdeburg zeigte in 
den 1920er-Jahren seine Ver-
wandlung in eine farbige Stadt. 
Der magdeburgische moderne 
Siedlungsbau ist vergleichbar 
mit jenen in Berlin, Hamburg 
und Frankfurt/Main. Die Tour 
durch die Zeiten bringt die Teil-
nehmer zum Kunstmuseum, 
führt zur Stadthalle und an 
der Hyparschale vorbei. Wei-
tere Stationen sind die Rayon-
häuser, das Uniklinikum, die 
Otto-Richter-Straße und die 
Hermann-Beims-Siedlung.

Die Tour kostet 15 Euro pro 
Teilnehmer, Fahrräder sind 
mitzubringen. Treff punkt ist 
das „Motel One“ direkt am 
Domplatz.

Radtour zum
Bauhausjubiläum

Magdeburg (vs) ● Für den De-
mografi epreis Sachsen-Anhalt 
2019 können sich noch bis zum 
8. September Einzelpersonen, 
Vereine, Netzwerke, Kommu-
nen und Unternehmen mit Sitz 
im Bundesland bewerben. Der 
mit insgesamt 10 000 Euro do-
tierte Preis wird seit 2013 jähr-
lich von der Landesregierung 
und der Demografi e-Allianz, 
einem Zusammenschluss 
von mehr als 70 Partnern aus 
Wirtschaft und Gesellschaft, 
ausgelobt. Die Preisvergabe 
erfolgt nach Auswahl durch 
eine interdisziplinäre Jury in 
den drei Kategorien „Bewegen 
- Perspektiven für Familien 
und Kinder“, „Gestalten - Fach-
kräfte binden und Nachwuchs 
fördern“ sowie „Anpacken - Le-
bensfreude in Stadt und Land“. 
Zusätzlich vergibt die Techni-
ker Krankenkasse den Sonder-
preis „Gesundheit“. 

Insgesamt gingen 2018 rund 
160 Bewerbungen für den De-
mografi epreis ein. „Die Tat-
sache, dass ebenso wie in den 
Vorjahren zahlreiche Projekte 
einen direkten Gesundheitsbe-
zug aufwiesen, zeigt sehr deut-
lich, welch hohen Stellenwert 
das Thema für die Lebensqua-
lität der Menschen einnimmt. 
Das hat uns in unserer Ent-
scheidung bestärkt, den Son-
derpreis erneut bereitzustel-
len“, erläutert Steffi   Suchant, 
Leiterin der TK-Landesvertre-
tung Sachsen-Anhalt. 

Informationen zu den Preis-
trägern der Vorjahre sowie ak-
tuelle Bewerbungsunterlagen 
sind im Internet unter https://
demografi e.sachsen-anhalt.de 
zu fi nden.

Demografi e
und deren
Auswirkungen
Wettbewerb noch bis
8. September

Altstadt (vs) ● Am 28. August fi n-
det im Forum Gestaltung die 
nächste Veranstaltung der Rei-
he „Magdeburger reden über 
Kultur“ statt. Zu Gast ist Autor 
und Publizist Stephan Wack-
witz. Durch seine Leitungstä-
tigkeiten beim Goethe-Institut 
gilt er als profunder Kenner 
osteuropäischer Verhältnisse. 
Er wird über seine Erfahrun-
gen mit dem „Osten“ berichten, 
die zumindest mittelbar auch 
den Osten der Bundesrepublik 
betreff en, dessen Transforma-
tionsgeschichte genügend An-
lass bietet für die gesellschafts-
politischen Debatten bis heute.  

Los geht es um 20 Uhr im 
Forum Gestaltung in der Bran-
denburger Straße. 

Weitere Informationen 
zu dieser und anderen 

Veranstaltungen gibt es unter 
http://forum-gestaltung.de/
veranstaltungen/

Magdeburger 
reden über Kultur

➡

I n l i e b e v o l l e r
E r i n n e r u n g
zum 1. Todestag

DeineMama
LianeWeiß

Unvergessen:
Wenn die Worte
fehlen – zum 
Abschied eine 
Traueranzeige
www.volksstimme.de/trauer


